
Was passiert in unserer Au? 

 
Rodungen in der Kritzendorfer Au, was passiert da wirklich? 

Die Jugendgruppe YTAE (Youth Taking Action for the Earth) erforscht die 

Situation. Geschieht hier wirklich nur normale Forstwirtschaft oder wird die 

Natur zerstört? 

 
Entsetzen macht sich breit, als die 

Jugendgruppe,YTAE bei einer Exkursion durch die 

Kritzendorfer Au die großen Rodungen bemerkt. 

Gleich wird alles untersucht, sind das wirklich alles 

Hybrid-Pappeln, ist das wirklich nur ein „Baum 

Acker“, der bewirtschaftet wird? 

 

Gott sei Dank ist ein Botaniker unter uns, der 

uns erklärt, dass hier keineswegs nur Hybrid-

Pappeln gefällt werden, sondern die selten 

gewordenen Silberpappeln und Schwarzpappeln, 

Bäume die ganz besondere Lebensräume anzeigen, 

die durch die Natura-2000-Richtlinie geschützt sind. 

Aber nicht nur die Bäume sind betroffen auch vielen 

seltene Tierarten wird der Lebensraum 

weggenommen, Fledermäusen werden ihre 

Schlafbäume gestohlen, Wespenbussard und 

Schwarzspechte verlieren ihre Brutplätze. 

 

Viele der Bäume werden auf deutlich auf über 100 

Jahre geschätzt, fast wie ein richtiger Urwald, trauern 

die YTAE’s. Unser Urwald, wir Kritzendorfer sind 

nämlich auch betroffen, es ist ja nicht aus der Luft 

gegriffen das wir hier am Land leben. Die meisten Menschen genießen die Natur ganz 

bewusst, doch Spaziergänge durch die Au sind nur mehr halb so schön ohne die wilden 

Flecken, ohne die alten Baumriesen. 

 

Doch ein Lichtblick ist noch geblieben, wir bemerken, dass noch nicht alle alte Bäume 

geschlägert sind, ein kleines Stückchen haben „sie“ noch 

gelassen. Doch die Angst ist jetzt natürlich groß, wird das 

auch gefällt? Ist die Au bald nur mehr Baum-Acker und 

nicht mehr Wald? Was können wir tun, um unsere Au zu 

schützen? 

Das ist ein einfacher Hilferuf, ein Hilferuf unsere 

Bäume und der Menschen denen sie am Herzen liegen. 

 

  

YTAE ist eine Jugendorganisation, die Ende 2010 ins Leben 

gerufen wurde um jungen Menschen die Möglichkeit zu 

geben, sich für ihre (Um)Welt einzusetzen.  

(http://wwfytae.blogspot.com/) 

Ist das unsere AU??? 

Ja  leider, sie ist nach den Rodungen kaum wieder zu 

erkennen. (2012.01.22 H.Pauli) 

 

Auch die kleinen Au Besucher sind verschreckt! 

(2012.01.21, H. Pauli) 

Die Letzten Bäume kriegt ihr nicht! 

(2012.01.22, H. Pauli) 
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